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Allqemeine Bcsrinnünen

Ara, I

Die Vormundschaftsbehörde ist eine
Kommission mit selbständiser Ver,
wr lLu nqsbe fuqn is { Soezii lverwal-
rungsbahördeJ gemäss $ q9 der Ge

lhre teqi t imat ion, Aufeaben und Be-
fuenisse basieren auf dem Schweize,
risihen Zivileeserzbuch {ZGB). dem
kanronalen Einführuneseesetz zum
ZCB. dem Ohligarione-niecht (OR),
dem VetualtunesrechrsDfl eseaesetz
(VRC), dem Cesärz übeidielu:eend
heime und Pfl€Aekinderfürsorse.
dem JuqendhilfeseieE sowie din
daräuf baisierendei Verordnungen

An.2

Die Vormundschaftsbehörde besteht
aus dem Fürsorqevoßtand als Präsi-
denten und viea weiteren durch d;e
Sl immllerecht isten Aewählren Mir
ghedern Der Stel lvei trerer im Stadr
rat rst von Amtes wcqen der Stellver
treter in der Vormrindschafishehör
de. D'e Behörde konstituiert sich
selbst.

Art .3

Die Vormundschaftsbehörde sibr
sich eine Geschäftsordnune. die cfem
Stadrrat zur cenehmigun! vorzule-
gen ßt.

Die Vormundschaftsbehörde nimmr
die ihr durch das ZGB, das Einfüh,
rungsgesetz zum ZCB, das Obtieä
l ionenrechl (OR), das Verwähun-ss-
rechlspllegegesetz (VRC), das de-
serz über die Jueendheime un.l ptle
8e[ inde rfü rsürge-. .däs Jugendhilfege-
serz sowre cre In den entsprecnenden
Verordnungen übertragenen Aufga-



CeschältsfEhrun!

ben wahr- Sie kann für die tseratunq
und Begulachtunq einzelner Ce:
schäJte lederzeir- Slchver\rändige

Art 5

Der Präsident zeichnet zusammmen
mit dem . Sekretär rechtsverbindlich
für die Vormundschaftsbehörde.

ArL 6

Der Vormundschaflssekrerär isr von
Amtes wegen Selret i r  der Vor.
mundschäflsbehörde mit bcrarenJer
Stinime. Er unterstützt als Sachtlera,
ter die Vormundschaftsbehörde und
deren Präsideilten bei der Erfülluns
ihrer Aufqaben und überwachl dei
Vollzug aller Beschlüsse der Vor
mundschaftsbehörde.

Das Kassen, und Rechnungswesen
wird von der Finanzverwalt-ung der
Stadt Opfikon besorqr. Die Vor
mundschäfisbehörde 

- 
isr vcränr

tvortlich für die Einhakung der Kre
dite

ArL I

Die Vormundschaftsbehörde sprichl
den vormundschafrlichen Orsanen
bei Abnahme der Berichre- und
Rc(hnungen angemessene EnLsrhl i
drgungen aus der Stadrkrs\e /u,  \u-
weit solche richt aus dem Mün{lel-
ve.mögen ausgerichret wcrden kdn

Die Vormundschattsbehörde crhebr
Cebühren gemäss sepri : rrer ( iebüh-



, l -

Art. 9

Die Vormurdschafrsbehörde delc,
siert  N4itql icJci  in folpenJc Cre
mien: Zwe(kverband,qörrvormünct
schaft des Bezirkes Bülacb/ tsezirks
iugendlommission/Verein Jusend-
und Droaenfracen. ClaLral. tleber
weitere Äbordn'uneen wird von Frll
zu Fall beschloisen:

A r t . l 0

D;e Vormundschaftsbehörde ver-
sammelt  s ich auf schri f t l iche Einla
dung ihres Prisidenten. W:ihrend
zvri Arl'citirügen vor dcm Sirzungs,
dr lum werden die enr\preLhcnde| l
Aktcn im Städthaus aufgelegt.

Art. I I

Die Vormunds€häftsbebörde rxel in
der Res(l  einmal pro Mon. 'r . -Dic
schri f t l iche Einlrdudg e.folgl  IU I  äge

Die Mitgl icder dürfen der Sirzunp
ohne drinsende Cninde 'rnd Fni
rchuldiquni nicht fernblejben. Mi l
gl ieder-ha6an al l fäl l ige Vcr hinJerun-
gen unter Anqabe des Crundes dem
Vur-si tzenden-oder Sekrcrt i r  reehr-
1t:tltg anzufßtgen.

Art. 12

Die auf der 'lraklandenlislc 
.rutse

füh(en Antrüse sind in Fonn ei;es
Bcschlüsses inler Aklcnaufllge vol

Es gih nur die l:orm der offeneo Ab-
st inmung. Es bestehl Sr immzlang.

Sitzunqsber.leb



Art. 13

Ueber die Sitzuns wird durch den
Vormundschaftssekretär ein Bc
schllrss,Prolokoll seführt. Es hal Orl
und Zrit der rhändlunqen. dje
Anwesenden und die in Ausitä;d ge-
tretenen zu enthillten

Die von einem Beschluss Betroffe
nen oder daran Beteilisten erhalten
darüber einen Protokollauszuq. Das
Protokoll wird an der folsendEn Sil
zung zur Genehmigung äuTgelegt.

ArL 14

Dringende tsntscheide und Verfü
gungen können in der i.eit zwjschcn
zwei Silzungen vom Präsidenten oder
auf dem Zirkulationswes eetroffen
werden. Die cesamtbeh6r.Ie isr an
der. nächsten Sitzung darüber zu ori

Art . l5

Die Vormundschaftsbehörde isl be
schlussfähiq, wenn mindeslens die
Hälfte dei lr4itqlieder anwesend isr.
Die Behörde fasst ihre Beschlüsse
mil dem absoluten Mehr der anwe
senden Mitqlieder. Bei Stimmen,
qleichheit  ei l i  der St ichentscheid dcs
Priisidenten-

Art. 16

Die Entschädieuns tur die Mitsl jc( l (r
dcr Vormundichttr \b€hördt 

-rn:hr, :r

sich nach der Dienst und tsesol
dunrsvcrur Jnune ünd den dirzureho-
renrlen Ausführuna\bestrmmrinpen
der Srädt opfikon.

Rectre utrd Pnichten
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A r t . 1 7

Jr des Mitsl ied erh: i l r  c ine Sirmmtünl l
( ler wiLhi is\ ten €inschlre'een ( je:
\etze ünd VerorJnu een vön Bund
Kanlon und Stadr afs Diensrexem,
plar- Weilere Literatrr stehl dem
Mitglied auf dem Vormundschatls,
sekretariat zur Verf ügung.

A r t , l E

Die Milglieder habcn die ih0en über
trägenen Arbeiten sewilsenhJit zu
erlcdisen. Ferien aus\erhälb der offi
z iel len Si lzunssfer ien und Mit i rär
dienst sind rechtzeirie anzumelden.
Bei allfälliqer Orrsabiwcsenheir hal
sich ein [r ' l { l ied rechrzeit is t 'c im
Prisidenten zu entschuldigen."

Art .  19

Die Mitglieder der Vormurdschafts-
tchörde s'nd von Ceserze\ weqerl
verpl lachtet,  in Amr\,  und Diensisr
chen Verrchwiegenhe'r  zu bewrhrcn,
so wert  es sich um larsd(hcn un(t
Verhi l tnisse hxndelt ,  dcren (;eh(rm
h.r l tung daN hteressc der SlJdr odel
der beteiligten Privaren erfordert.

Art .20

Die Mitglieder der Vormundschafts-
behörde haben in den Ausstand zü
treten, wenn Sie bei einem Bera
t ' rngsgegen\ l . rnd persönl ich bctci t iar
oder mit  eincm Bel( i l igren in äuT
oder absteiqendef Linic oder in der
Seitcnlinie bis zum 2. Cr)de ver
wandt oder verschwiiserr sind. Von
dcr 'fatsache, 

dass oin Milelied in
den Aussrand serreren isr. üird iln
l'rotokoll Vormärk gcnomrncn.



Schl!ssb.srinmüner

Art.2!

Die Ceschäftsordnuns und allfällise
Teil- oder Totalrevisi;nen sind naih
Veräbschieduna durch die Vormund-
schaftsbehörde-dem Stadtrat zur ce,
nehmiquna zu unlerbreiten.
Diese lr'eiordnunq tritt am 19. No-
vember l99l in Kr;fr.

VORMUNDSCHAFTSBEHOERDA OPFIKON
D.rPr:isident DieSekrelärin
r , l ,  l ,  n
r / l r , L  !  ,  I  H  /  ^ 4I u \vu t/,r\
E Klaus F Borshail

O P T I K O N


